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Datenschutzhinweise 
Bewerbende
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 Datenschutz-Grundverordnung – DS-GVO

Sparkasse Chemnitz
Bahnhofstr. 51
09111 Chemnitz
USt-IdNr. DE 171 180 938

Im Rahmen Ihrer Bewerbung informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Sparkasse Chemnitz 
und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte.

1. Wer ist für die Datenverarbei-
tung verantwortlich und an wen 
kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle ist:

Sparkasse Chemnitz
Bahnhofstr. 51
09111 Chemnitz
Telefon 0371 99-0
E-Mail sc.direct@spk-chemnitz.de
Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte/n unter:

Sparkasse Chemnitz
Datenschutzbeauftragte
Bahnhofstr. 51
09111 Chemnitz
Telefon 0371 99-0
E-Mail datenschutzskc@spk-chemnitz.de

2. Welche Quellen und Daten 
nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO), die wir von Ihnen im Rahmen des Aus-
wahl- und Einstellungsverfahrens erhalten. Personenbezogene Daten sind vor allem Ihre Stammdaten 
(Name, Adresse, weitere Kontaktdaten).

3. Wofür verarbeiten wir Ihre 
Daten (Zweck der Verarbeitung) 
und auf welcher Rechts-
grundlage?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sowie weiteren einschlägi-
gen Gesetze (z.B. Arbeitszeitgesetz, Mutterschutzgesetz, Entgeltfortzahlungsgesetz, Infektionsschutzge-
setz, Sozialgesetzbuch, Pflegezeitgesetz, Familienpflegezeitgesetz, Einkommensteuergesetz etc).

3.1 Datenverarbeitung zur Erfüllung 
von vertraglichen Pflichten 
(Art.6 Abs.1 Buchst. b DS-GVO 
i.V.m. § 26 Abs. 1 BDSG; Art. 88 
Abs. 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Abs. 
4 BDSG )

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt in erster Linie im Beschäftigungskontext, d.h. insbe-
sondere für Zwecke der Einstellung, der Erfüllung des Arbeitsvertrags einschließlich der Erfüllung von 
durch Rechtsvorschriften oder durch Kollektivvereinbarungen (Dienstvereinbarungen und tarifvertragliche 
Regelungen) festgelegten Pflichten sowie für Zwecke der Inanspruchnahme der mit der Beschäftigung 
zusammenhängenden individuellen oder kollektiven Rechte und Leistungen und für Zwecke der Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses.

3.2 Datenverarbeitung aufgrund 
Ihrer Einwilligung (Art.6 Abs.1 
Buchst. a DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke 
erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine 
erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungs-
erklärungen, die vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden 
sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Wider-
ruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen.

4. Wer bekommt meine Daten? Innerhalb der Sparkasse erhalten diejenigen Stellen (z.B. jeweilige Führungskräfte, Fachbereiche, Perso-
nalrat, Schwerbehindertenvertretung) Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzli-
chen Pflichten brauchen. Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten zum Teil unterschiedlicher Dienstleister. Die Sparkasse setzt derzeit die nachstehend aufge-
führten Auftragsverarbeiter und sonstigen Dienstleister ein, zu denen nicht nur vorübergehende 
Geschäftsbeziehungen bestehen: 
– Finanz Informatik GmbH &Co. KG 
– GuideCom AG 
  
 Weitere Empfänger außerhalb der Sparkasse können z.B. sein: 
– Gesundheitsamt

5. Wie lange werden meine Daten 
gespeichert?

Soweit für die oben (Nr. 3) genannten Zwecke erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personen-
bezogenen Daten für die Dauer Ihres Bewerbungsverfahrens und ggf. anschließendes Vertragsverhält-
nisses, was beispielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung des Arbeitsvertrages umfasst. Dabei 
ist zu beachten, dass das Arbeitsverhältnis ein Dauerschuldverhältnis ist, welches in der Regel auf Jahre 
angelegt ist. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Nachweispflichten, die 
sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die 
Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch 
nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetz-
buches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 
 
Mit Ihrer gesonderten Zustimmung können wir Ihre Bewerbungsdaten für bis zu 4 Jahre in unserem 
Bewerberpool speichern, um Sie bei passenden Stellen erneut zu kontaktieren. Die Einwilligung ist frei-
willig und kann jederzeit widerrufen werden.

6. Werden Daten in ein Drittland 
oder an eine internationale 
Organisation übermittelt?

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) 
findet nicht statt.
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7. Welche Datenschutzrechte 
habe ich?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO 
i.V.m. § 19 BDSG).

8. Besteht für mich eine Pflicht zur 
Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen Ihrer Bewerbung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für 
die Begründung, Durchführung und Beendigung des Bewerbungsverfahrens und zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, das Bewer-
berverfahren mit Ihnen durchzuführen.

9. Inwieweit gibt es eine automati-
sierte Entscheidungsfindung im 
Einzelfall?

Zur Begründung, Durchführung und Abwicklung des Bewerberfahrens nutzen wir keine automatisierte 
Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DS-GVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, 
werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.
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Information über Ihr Widerspruchs-
recht nach Art. 21 Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO)

Sparkasse Chemnitz
Bahnhofstr. 51
09111 Chemnitz
USt-IdNr. DE 171 180 938

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffen-
der personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an:

Sparkasse Chemnitz
Bahnhofstr. 51
09111 Chemnitz
Telefon 0371 99-0
E-Mail sc.direct@spk-chemnitz.de


